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Die Möglichkeit, zahlreiche Neuprodukte 
und Produktkombinationen von 3M ESPE 
für die Prophylaxe, Füllungstherapie und 
Prothetik im klinischen Einsatz zu erle-
ben, wirkte während der IDS 2015 als Pu-
blikumsmagnet. Für die professionelle 
Zahnreinigung und die häusliche Mund-
pflege stand die klinische Anwendung des 

neuen Prophylaxepulvers Clinpro Glycine 
Prophy Powder mit TCP im Mittelpunkt. 
Im Bereich der Füllungstherapie wurden 
3 Neuprodukte präsentiert. Dabei wurde 
deutlich, dass Materialien wie z. B. das 
Glasionomer-Füllungsmaterial Ketac Uni-
versal und Filtek Bulk Fill Seitenzahnkom-
posit alleine bereits zahlreiche Vorteile 
wie eine einfache und effiziente Anwen-
dung bieten. Durch den kombinierten Ein-
satz – im Fall von Filtek Bulk Fill mit 
Scotchbond Universal Adhäsiv, dem neu-
en LED-Polymerisationsgerät Elipar Deep 
Cure und Sof-Lex Polierrädern – ergibt 
sich u. a. eine höhere Zuverlässigkeit und 
Einfachheit im Workflow. Dies trifft auch 
für digitale Prozesse zu: Hier bietet 3M 
ESPE mit dem 3M True Definition Scanner 
einen Intraoralscanner für die digitale Ab-

formung sowie innovative CAD/CAM-
Werkstoffe und sorgt durch Kooperatio-
nen für reibungslose Prozessabläufe. An-
lässlich der IDS wurden gleich 3 neue va-
lidierte Workflows mit den CAD-Soft-
warelösungen von 3Shape, Dental Wings 
und exocad bekanntgegeben. Damit steigt 
die Anzahl an Partnerlaboren, die die er-
zeugten Abformdaten per Knopfdruck 
weiterverarbeiten können. Diejenigen, 
die gerne nach der IDS an einer Pro-
duktvorführung teilnehmen möchten, er-
halten im Rahmen zahlreicher Veranstal-
tungen die Gelegenheit dazu. Informatio-
nen bietet die Webseite www.3MESPE.de 
in der Rubrik Seminare.
 
Nach einer Pressemitteilung der

3M Deutschland GmbH, Seefeld

IDS

Live-Demonstrationen als Publikumsmagnet
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